
Zürich, 1. April 2014

         An die 
         Mitglieder der SGEB 

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung 2014 

Zeit:  Freitag, 9. Mai 2014 von 14.30 bis 17.30 Uhr 
Rahmenprogramm:  Angewandte Forschung in Baudynamik und Erdbebeningenieurwesen 
 an der Abteilung Ingenieurstrukturen der EMPA
Ort:  Akademie, EMPA, Überlandstrasse 129, Dübendorf ZH

Sehr geehrte Damen und Herren 
Im Namen des Vorstands lade ich Sie sehr herzlich zur ordentlichen Generalversammlung 2014 in 
Dübendorf ein. Im Rahmenprogramm werden angewandte Forschungsprojekte in Baudynamik und 
Erdbebeningenieurwesen an der Abteilung Ingenieurstrukturen der EMPA vorgestellt. 
Dieses Jahr wird eine Ersatzwahl in den Vorstand erforderlich. Als Ersatz für den zurücktretenden 
Xavier Mittaz schlägt Ihnen der Vorstand Eric Lattion, Mitglied der Geschäftsleitung des Ingenieur-
büros Lattion Bruchez Ingénieurs in Muraz VS, zur Wahl in den Vorstand vor. Die übrigen neun 
Vorstandsmitglieder stellen sich zur Wiederwahl für eine weitere zweijährige Amtsdauer. 
Die weiteren Traktanden der Generalversammlung sind: 
Protokoll der GV 2013, Jahresbericht 2013, Rechnung 2013, Revisorenbericht, Entlastung des 
Vorstands, Mitgliederbeitrag 2015, Budget 2014, Diverses. 

Mit freundlichen Grüssen 

Thomas Wenk
Präsident der SGEB

Beilagen:  Rahmenprogramm, Jahresbericht 2013
  Erfolgsrechnung 2013, Budget 2014, Bilanz 2013
             texte français au verso



Zurich, le 1er avril 2014

        Aux membres de la SGEB 

Invitation à l’assemblée générale ordinaire 2014

Date:  Vendredi 9 mai 2014 de 14h30 à 17h30 
Programme annexe:  Recherche appliquée dans le domaine de la dynamique des structures 

et du génie parasismique.
Lieu:  Académie, EMPA, Überlandstrasse 129, Dubendorf ZH

Madame, Monsieur,
Au nom du comité de la SGEB, j’ai le plaisir de vous convier à l’assemblée générale ordinaire 
2014 qui aura lieu à l‘EMPA à Dubendorf ZH. Le programme annexe vous présentera des travaux 
de recherche appliquée dans le domaine de la dynamique des structures et du génie parasismique 
du laboratoire d‘Ingénierie des structures de l‘EMPA.
Lors de cette assemblée, nous devrons remplacer au comité Monsieur Xavier Mittaz qui se retire. 
Le comité vous propose d’élire à sa place Monsieur Eric Lattion, membre de la direction du bureau 
Lattion Bruchez Ingénieurs Sàrl à Muraz VS. Les neuf autres membres du comité se représentent 
pour un nouveau mandat de deux ans.
L’ordre du jour de l’assemblée générale comprend également les points suivants :
procès-verbal de l’AG 2013, rapport annuel 2013, comptes 2013, rapport des vérificateurs, 
décharge au comité, cotisation des membres pour 2015, budget 2014, divers. 
En me réjouissant de vous rencontrer à l’occasion de cette assemblée, je vous adresse, Madame, 
Monsieur, mes salutations les meilleures.

Thomas Wenk
Président de la SGEB

Annexes:  - programme annexe, rapport annuel 2013
  - compte d’exploitation 2013, budget 2014, bilan 2013
  - révision partielle des statuts
             Rückseite auf Deutsch



Zurich, le 1er avril 2014

SGEB-Generalversammlung / Assemblée générale de la SGEB 2014

Zeit / Date:  Freitag, 9. Mai 2014 von 14.30 bis 17.30 Uhr 
Rahmenprogramm / 
Programme annexe:  Angewandte Forschung in Baudynamik und Erdbebeningenieurwesen 
 an der Abteilung Ingenieurstrukturen der EMPA
Ort / Lieu:  Akademie, EMPA, Überlandstrasse 129, Dübendorf ZH
 (Bus 760 ab Bahnhof Dübendorf oder Stettbach, Haltestelle EMPA)

Programm / Programme

14.30 - 14.35 Begrüssung / Accueil Thomas Wenk, Präsident der SGEB

14.35 - 14.55 Erdbebenertüchtigung von Mauerwerkswänden 
mittels Vorspannung Benedikt Weber, Abt. Ingenieurstrukturen

14.55 - 15.15 Dynamische Versuche an einem 3-geschossi-
gen Wohnhaus in Holzrahmenbauweise René Steiger, Abt. Ingenieurstrukturen

15.15 - 15.35 Eigenfrequenzen und Dämpfung von Fuss-
gängerbrücken – Modell und Wirklichkeit Glauco Feltrin, Abt. Ingenieurstrukturen

15.35 - 15.55 Echtzeit-geregelte Massendämpfer Felix Weber, Abt. Ingenieurstrukturen

16.00 - 16.15 Kaffeepause / Pause café

16.15 - 17.00 Generalversammlung / Assemblée générale

17.00 - 17.30
Apéro in der Bauhalle der EMPA mit 
Demonstration des echtzeit-geregelten 
Massendämpfers

Glauco Feltrin, Felix Weber

Organisation: Glauco Feltrin und Thomas Wenk

Anmeldung
Dieses Jahr ist für SGEB-Mitglieder keine vorherige Anmeldung erforderlich. Trotzdem würde uns Ihre 
Anmeldung per kurzer E-Mail an info@sgeb.ch freuen.
Preis: SGEB-Mitglieder: gratis / Gäste: CHF 120.-

Inscription
Cette année, il n'est pas nécessaire de vous inscrire préalablement. Pour faciliter l'organisation, nous 
vous serions tout de même reconnaissants d'annoncer votre présence par e-mail à info@sgeb.ch. 
Prix: membres de la SGEB: gratuit / accompagnants: CHF 120.-



Assemblée générale de la SGEB / SGEB-GV  9.5.2014 von 14.30 bis 17.30
Horaire CFF / SBB-Fahrplan

Genève dép.! 11.18 Basel ab ! 12.47

Lausanne dép. !11.45 Bern ab ! 13.02

Biel ab ! 12.46 St. Gallen ab ! 12.48

Zürich S3 Gl. 43/44 ab! 14.03

Stettbach an! 14.10

Stettbach Bus 760 ab ! 14.19

EMPA an! 14.24

Bus 760: arrêt / Haltestelle EMPA

EMPA Bus 760 ab! 17.05 ab! 17.35 ab! 18.05 ab! 18.35

Stettbach ab ! 17.18 ab ! 17.48 ab ! 18.18 ab ! 18.48

Zürich Gl. 43/44 an! 17.26 an! 17.56 an! 18.26 an! 18.56

Richtung BernRichtung Bern Richtung BielRichtung Biel Richtung BaselRichtung Basel

Zürich ab xx.32 xx.02 xx.30 xx.04 xx.34 xx.00

Bern an xx.28 xx.58

Lausanne arr. xx.40 xx.10

Biel an xx.45 xx.13

Basel an xx.27 xx.53



Zürich, 1. April 2014

Jahresbericht 2013 der SGEB

Einzelmitglieder: ! 386
Kollektivmitglieder:! 60
Total:! 446

Die Generalversammlung fand am 13. Juni 2013 im Schloss Chillon mit dem Rahmenprogramm Erdbeben-
ertüchtigung von Strassenbrücken statt. Im Berichtsjahr ist der Vorstand zweimal vollständig zusammenge-
treten. Dazwischen fanden Besprechungen von Untergruppen des Vorstands zur Erarbeitung der SGEB-
Strategie statt. Im Juni 2013 wurden die SGEB-Mitglieder eingeladen, sich mittels Online-Umfrage zur ersten 
Fassung des Strategiepapiers zu äussern. Aufgrund der Ergebnisse dieser Mitgliederbefragung wurde das 
Strategiepapier überarbeitet und Prioritäten für die Umsetzung festgelegt. Die Umsetzung der Strategie wird 
im Rahmen von neu konstituierten SGEB-Arbeitsgruppen erfolgen. Das Strategiepapier sowie die Ergebnis-
se der Online-Umfrage sind publiziert unter: www.sgeb.ch/pressemitteilungen.html.
Am 31. Mai 2013 wurde der Weiterbildungskurs Gebäudebeurteilung nach einem Erdbeben in Zusammen-
arbeit mit der GVB Privatversicherungen in Bern organisiert. 
Ferner arbeitete der Vorstand eine Stellungnahme zum Projekt einer obligatorischen Erdbebenversicherung 
zuhanden der Bundesbehörden aus, in der unter anderem verlangt wird, dass die rechtliche Verpflichtung, 
nur noch erdbebensicher zu bauen, bzw. nur noch erdbebensichere Bauten zu bewilligen, aufgenommen 
wird: www.sgeb.ch/pressemitteilungen.html.
Im Jahre 2013 verlieh die SGEB erstmals den SGEB-Master-Preis Ingenieurseismologie für Master-Arbeiten 
im Departement Erdwissenschaften der ETH Zürich. Die Auszeichnung ging an Laura Anna Ermert für ihre 
hervorragende Master-Arbeit New Strategies for the Identification of 2-D Basin Resonances.
Die beiden SGEB-Master-Preise 2013 Bauingenieurwissenschaften wurden verliehen an Haroun Benabouds 
für seine hervorragende Master-Arbeit Seismic Behaviour of Unreinforced Masonry Buildings with Reinfor-
ced Concrete Slabs an der EPFL und an Ueli von Rotz für seine hervorragende Master-Arbeit Seismic Per-
formance Evaluation of Unreinforced Masonry Buildings in Switzerland an der ETH Zürich.
Die Anzahl der SGEB-Mitglieder hat sich erfreulich entwickelt und erreichte knapp 450 Einzel- und Kollek-
tivmitglieder auf den Stichtag 1. April 2014. Besonders zu erwähnen ist die starke Zunahme bei den Kollek-
tivmitgliedern, deren Anzahl sich in den letzten Jahren verdreifacht hat.



Im Jahre 2013 erhielten die SGEB-Mitglieder zugestellt:
• Acht SGEB-Newsletter per E-Mail
• Die April- und die Oktober-Ausgabe der Zeitschrift Bauingenieur mit dem D-A-CH-Mitteilungsblatt. Auch 

zukünftig wird das D-A-CH-Mitteilungsblatt im April und im Oktober erscheinen. 
Frühere Ausgaben des D-A-CH-Mitteilungsblatts und des SGEB-Newsletters sind als Pdf-Dateien verfügbar 
unter: www.sgeb.ch/dach_mitteilungsblatt.html bzw. www.sgeb.ch/newsletters.html.
Falls Sie am 2. April 2014 die Einladung zur Generalversammlung 2014 nicht per E-Mail erhalten haben, 
bitten wir um eine kurze Mitteilung an: info@sgeb.ch.

Thomas Wenk
Präsident der SGEB
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! "
!
Generalversammlung 2013 
!
!
Protokoll 

!
1.! Begrüssung 
Thomas Wenk erö#net die Generalversammlung, indem er die knapp 60 Teilnehmenden begrüsst. 
Anschliessend bedankt er sich mit einem edlen Tropfen aus Tenuta San Guido, Toscana bei den 
folgenden Referenten, die im Vorfeld der Generalversammlung das Rahmenprogramm bestritten 
haben:"

$ Hartmut Mühlberg, Monod-Piguet + Associés IC S.A., Lausanne, Erdbebenertüchtigung der 
Viaducs de Chillon"

$ Hans-Ulrich Frey, Synaxis S.A., Lausanne, Confortement des ponts de la Bahyse"
$ Donat Fäh, SED, ETH Zürich, Historische Erdbeben und Tsunamis im Waadtland"

Die anschliessende Besichtigung der Viaducs de Chillon wurde von den Herren Frédéric Boudry, 
Walo Bertschinger SA, St-Sulpice und Hartmut Mühlberg geführt."
Die hochstehenden Vorträge sowie die anschliessende Besichtigung fanden grosses Interesse bei 
den Teilnehmenden der GV und wurden reichlich applaudiert."!
2.!  Protokoll der Generalversammlung 2012 
Das Protokoll der Generalversammlung (GV) 2012 wurde allen Mitgliedern am 13. Mai 2012 per 
Post zugestellt. Das Protokoll der GV 2012 wird mit bestem Dank an den ehemaligen Quästor Dr. 
Alessandro Dazio mit grossem Mehr der anwesenden Mitglieder und ohne Gegenstimme ange-
nommen."!
3.!  Jahresbericht 2012 
Der Jahresbericht 2012 des Präsidenten wurde zusammen mit der Einladung zur Generalver-
sammlung 2013 an alle Mitglieder geschickt. "
Der Jahresbericht wird von der GV mit grossem Mehr der anwesenden Mitglieder und ohne Ge-
genstimme angenommen."

Swiss Society for Earthquake Engineering and Structural Dynamics

Schweizer Gesellschaft für Erdbebeningenieurwesen und Baudynamik

Société Suisse du Génie Parasismique et de la Dynamique des Structures

Società Svizzera di Ingegneria Sismica e Dinamica Strutturale

SGEB
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Datum: Donnerstag, 13. Juni 2013

Zeit: von 16:15 bis 17:00 Uhr

Ort: Schloss Chillon

Anwesend: 56, darunter 4 Gäste

Entschuldigt: 51

Versammlungsleiter: Thomas Wenk, Präsident der SGEB
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4.!  Jahresrechnung 2012 
Tadeusz Szczesiak stellt die Jahresrechnung 2012 kurz vor. Die Jahresrechnung 2012 wurde noch 
nach dem gleichen komplizierten System wie in den Vorjahren erstellt. Gemäss Budget 2012 war 
ein Verlust von CHFl42‘700.00 vorgesehen. Die Jahresrechnung 2012 weist einen etwas kleineren 
Verlust von CHFl35‘281.79 aus. Die Höhe des Verlusts wird hauptsächlich durch die Aufwendun-
gen für die Ö!entlichkeitsarbeit, das Norm-Projekt SIA 269/8 und die Rückstellung für Erkun-
dungsmissionen bestimmt. "
Das Vermögen der Gesellschaft per 31.12.2012 beträgt CHFl60‘088.81."!
5.!  Bericht der Revisoren 
Die beiden Revisoren Patrick Eyer und Martin Bertogg sind entschuldigt. Gemäss dem Bericht, 
der vom Quästor Tadeusz Szczesiak vorgelesen wird, haben die Revisoren die Jahresrechnung 
2012 der SGEB geprüft und für korrekt befunden (siehe Beilage). Beiden Revisoren wird für Ihre 
Arbeit herzlich gedankt. "
Die Jahresrechnung wird von der GV mit grossem Mehr der anwesenden Mitglieder und ohne Ge-
genstimme angenommen."!
6.!  Entlastung des Vorstands 
Thomas Wenk schlägt vor, die Jahresrechnung 2012 anzunehmen. Die GV erteilt dem Vorstand 
mit grossem Mehr der anwesenden Mitglieder und ohne Gegenstimme die Décharge."!
7.!  Mitgliederbeitrag 2014 
Die GV legt mit grossem Mehr der anwesenden Mitglieder und ohne Gegenstimme den Mitglie-
derbeitrag 2014 gleich wie vor einem Jahr auf CHFl50.00 für Einzelmitglieder und CHFl250.00 für 
Kollektivmitglieder fest."
Thomas Wenk erklärt, dass Mitglieder über 65 keine Mitgliederbeiträge mehr bezahlen müssen. 
Gemäss dem Beschluss an der GV 2006 in Genf wird die Rechnung zwar weiterhin zugestellt, es 
wird ihnen jedoch selbst überlassen, sie zu begleichen."!
8.!  Budget 2013 
Tadeusz Szczesiak stellt das Budget 2013 kurz vor, das erstmals gemäss den neuen Statuten 
aufgestellt wurde. Dabei zeigt er insbesondere folgende Punkte auf:"

# Kosten der Ö!entlichkeitsarbeit gehen voraussichtlich stark von CHFl17‘876.60 auf 
CHFl2’000 zurück. Der Grund dafür ist, dass 2013 keine Verö!entlichungen vorgesehen sind. "

# Die gut besuchten Weiterbildungskurse an der HTW in Chur haben 2012 einen Ertrag von 
CHFl6‘286.95 erbracht. Im 2013 sind keine Weiterbildungskurse geplant."

# Die Erkundungsmissionen haben nicht wie budgetiert CHFl10‘000.00 sondern CHFl1’922.70 
gekostet. Es wurde aber eine Rückstellung von CHFl10‘000.00 vorgenommen, sodass bei 
dieser Position ein Minus von CHFl11‘922.70 resultiert. Ab 2013 werden dank dieser Rück-
stellung keine Erkundungsmissionen mehr budgetiert."

# Im 2013 sind erstmals zwei SGEB-Master-Preise für die ETH Zürich budgetiert. Neu wird auch 
ein Preis im Bereich Ingenieurseismologie verliehen. Zusätzlich werden wie bisher die SGEB-
Master-Preise der EPFL und die SGEB-CAS-Preise HTA Fr+LU vergeben (budgetiert mit 
CHFl3‘000)"

Das Budget 2013 ist dank Statutenrevision stark vereinfacht und fast ausgeglichen. Es resultiert 
voraussichtlich ein Verlust von CHFl800.00."
Die GV stimmt dem Budget 2013 mit grossem Mehr der anwesenden Mitglieder und ohne Gegen-
stimme zu."!
9.!  Preisverleihung CAS- und Master-Preise  
In diesem Jahr wurden keine CAS-Preise vergeben. Der SGEB-Master-Preis 2012 der ETH Zürich 
im Studiengang Bauingenieurwissenschaften ging anlässlich der Diplomfeier am 24.11.2012 an 
Anastasios Tsiavos für seine hervorragende Master-Arbeit mit dem Titel: Dynamics of Inelastic 
Seismically Isolated Structures unter der Leitung vom Prof. Dr. Bozidar Stojadinovic."
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10.!  Meinungsumfrage/Diverses 
Der erweiterte Vorstand der SGEB hat die Strategie für die kommenden Jahre erarbeitet und in 
einem Entwurf des Strategiepapiers zusammengefasst. Am 4. Juni 2013 wurden die SGEB Mit-
glieder in einer Online Meinungsumfrage eingeladen, dazu Stellung zu beziehen. Ca. 40 Personen 
haben daran teilgenommen.!
Katrin Beyer stellt kurz die ersten Resultate der Umfrage vor:!

" 75% der Teilnehmer sind mit den vorgeschlagenen Themen einverstanden. !
" Die SGEB Newsletters werden von ca. 80% der Teilnehmer gelesen.!
" Knapp 80% der Teilnehmer besuchten einen oder mehrere Weiterbildungskurse in den letz-

ten fünf Jahren, darunter über die Hälfte Kurse, die von der SGEB angeboten wurden.!
" Als Wunschthemen zukünftiger Weiterbildungskurse wurden genannt: #

bestehende Bauten, Modellbildung und computerunterstützte Berechnungen, Normen (SIA 
und EC), Mauerwerk out-of-plane!

" Rund 70% der Teilnehmer sind der Meinung, dass die Kurse 1 Tag dauern sollten.!
" Etwa 80% der Teilnehmer sind der Meinung, dass die Bevölkerung nicht ausreichend über 

die Schutzziele und Gefährdungsbilder informiert ist.!
" Stärkere Lobbying-Arbeit der SGEB u.a., um das erdbebensichere Bauen gesetzlich besser 

zu verankern, wurde von ca. 80% der Teilnehmer unterstützt. Die Hälfte der Befragten wäre 
bereit, mitzuwirken.!

" Was die stärkere Sensibilisierung der Architekten betri$t, sind 40% der Teilnehmer der Mei-
nung, dass die SGEB dort aktiv werden sollte. Etwa gleich viele meinen hingegen, dass dies 
hauptsächlich durch die am Projekt beteiligten Ingenieure geschehen sollte.  !

" Die SGEB Mitglieder benutzen die Faltblätter der Stiftung für Baudynamik und 
Erdbebeningenieurwesen (ca. 50%) und des SED (ca. 30%), um ihre Anliegen zu vertreten. 
Weitere Unterlagen sind nicht nötig. Ca. 50% der Teilnehmer wären bereit, einen Beitrag für 
eine Fachzeitschrift zu verfassen.!

Thomas Wenk schlägt vor, dass die Umfrage noch eine Woche lang o$en bleibt, und bittet die 
restlichen SGEB-Mitglieder, sich noch an der Umfrage zu beteiligen. !
Hugo Bachmann informiert über die drei Faltblätter, die von der Stiftung für Baudynamik mit Un-
terstützung des BAFU ausgearbeitet wurden (neue Bauten 2005, bestehende Bauten 2007, 
Rechts und Haftungsfragen 2010). Stiftung und BAFU haben die zwei älteren Faltblätter kürzlich 
überarbeitet und sie werden diesen Herbst verteilt. Hugo Bachman bedankt sich beim BAFU und 
der Stiftung für die Finanzierung von Druck und Verteilung.!!
11.!  Ausblick auf 2013 
Thomas Wenk macht die Teilnehmer der GV zum Schluss auf zwei Veranstaltungen aufmerksam:!

" Konferenz „Angewandte Forschung und Erdbebensicheres Bauen“ an der Hochschule für 
Technik und Architektur Freiburg. 1. Juli, 16:00 Uhr. (Partnerschaft KGV und HTA-FR)!

" Die Deutsche (DGEB), die Österreichische (OGE) und die Schweizer (SGEB) Gesellschaften 
für Erdbebeningenieurwesen und Baudynamik führen seit 1989 im zweijährigen Turnus ge-
meinsame Tagungen durch. Vom 29. bis am 30. August 2013 findet die 13. D-A-CH Tagung 
an der Technischen Universität Wien statt. !!

12.!  Schluss 
Thomas Wenk bedankt sich bei den anwesenden Mitgliedern für die Teilnahme an der GV. Er lädt 
alle zu einem, wie sich nachher herausstellt, grosszügigen Apéro zum Abschluss der Veranstal-
tung ein und schliesst somit o%ziell die GV 2013. Die Mitglieder applaudieren. !!
Schloss Chillon, 13. Juni 2013!!!!!
& & & & & & & Der Quästor: Tadeusz Szczesiak!!
Beilagen: & Bericht der Revisoren vom 10. Mai 2013 zur Jahresrechnung 2012!
& & Teilnehmerliste GV 2013 
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Generalversammlung SGEB Freitag, 13. Juni 2013
Assemblée Générale SGEB Vendredi, 13 juin 2013

Schloss Chillon / Château de Chillon

Name Vorname Firma Ort
1 BACHMANN Hugo Dübendorf
2 BAUMANN Lukas Zufikon
3 BAUR Michael Luzern
4 BERWEGER Angelo Uster
5 BEYER Katrin EPFL ENAC IIC EESD Lausanne
6 BRAUNE Friederike Bern
7 BRUCHEZ Pierre Villette
8 BUCHHEISTER Juliane dsp Ingenieure & Planer AG Greifensee
9 CANTIENI Reto rci dynamics Ingenieurbüro Dübendorf

10 CLEMENT Denis Thomas Jundt Ing. Civils Carouge
11 DALGUER Luis Schweiz. Erdbebendienst Zürich
12 DEICHMANN Nicolas Schweiz. Erdbebendienst Sent
13 DEVAUX Mylène Ecole d'Ing. et Architectes Fribourg
14 D'URSO Fabrizio SD Ing. Dénériaz et Pralong SA Sion
15 FÄH Donat Schweiz. Erdbebendienst Zürich
16 FAVRE Jean-François Vétroz
17 FELTRIN Glauco EMPA Dübendorf
18 FLEISCHER Pascal Zürich
19 FREY Hans-Ulrich Synaxis SA Lausanne
20 GASSNER Oliver Winterthur
21 GROSSMANN Romy Kaiseraugst
22 GUILLOD René Basel
23 HEGNER Jürg Meylan Ingénieurs SA Lausanne
24 JAMALI Navid Risk & Safety AG Aarau
25 KLEIN Pascal Klein Engineering Zürich
26 KLUGE Daniel Zürich
27 KÖLZ Ehrfried Risk & Safety AG Gipf-Oberfrick
28 KUN Stefan Ittigen
29 LANG Kerstin Baudirektion Kanton Zürich Zürich
30 LATTION Eric Muraz
31 LESTUZZI Pierino EPFL - ENAC IS IMAC Lausanne
32 MICHEL Clotaire Schweiz. Erdbebendienst Zürich
33 MITTAZ Xavier SD Ing. Dénériaz et Pralong SA Sion
34 MONDET Yves Zürich
35 MÜHLBERG Hartmut Monod-Piguet + Ass. (K) Lausanne
36 OLDENBURG Frank VKF (K) Bern
37 PERUZZI Roberto Kurmann & Cretton SA Monthey
38 PLATTNER Rolf Binningen
39 RAST Burkhard Basler & Hofmann (K) Zürich
40 RENAULT Philippe swissnuclear Olten
41 RINAWI Wessam Bridge Design Services AG Zürich
42 SCHMID Alexandre Kurmann & Cretton SA Monthey
43 STUCKI Dieter DIC S.A. Ingénieurs (K) Aigle
44 SZCZESIAK Tadeusz ENSI Brugg
45 THOMOPOULOS Constantinos Emch + Berger Bern
46 WAGNER Jean-Jacques Université de Genève Genève
47 WEBER Madeleine Aegerter & Bosshardt AG Basel
48 WEBER Benedikt EMPA Dübendorf
49 WENK Thomas Zürich
50 WYSS Urs Hartenbach & Wenger AG Bern
51 ZEHNDER Rolf Henauer Gugler AG (K) Zürich
52 ZIMMERMANN Gilbert Trimmis

Teilnehmerliste / Liste des participants



Name Vorname Firma Ort
1 ANGELI Georgia EPFL ENAC IIC EESD Lausanne
2 DONZEL Michel Boll
3 BOUDRY Frédéric Walo Bertschinger SA St-Sulpice
4 SCHILTZ Philippe PRA Ingénieurs-Conseils SA Sion

Name Vorname Firma Ort
1 AANOUZ Said Ingenieur-Unternehmung AG Bern
2 AMMANN Walter Davos
3 ARNI Peter Würenlingen
4 BALTAS Christos Résonance Ingénieurs-Conseils Carouge
5 BÄRTSCHI Roland Urech Bärtschi Maurer Cons. Ehrendingen
6 BAUMANN Markus Weiningen
7 BERSET Thierry Etabl. cantonal d'assurance Fribourg
8 BLUMER Peter J. Gebäudevers. Kt. BS Basel
9 BÜRGE Marcel Risk & Safety AG Aarau

10 CAPRON Michel St-Légier
11 COMMEND Stéphane GeoMod ing.conseils SA Lausanne
12 DAL BUSCO Serge Perreten & Milleret SA Carouge
13 DAZIO Alessandro Minusio
14 DEPLAZES Donat Deplazes + Partner Chur
15 DEURING Martin Dr. Deuring + Oehninger AG Winterthur
16 DIERAUER Markus Berneck
17 DUBUIS Claude R. CERT SA Sion
18 DUVERNAY Blaise BAFU Bern
19 EYER Elmar Schmidhalter & Pfammatter Ing. Zürich
20 FABRIS Alessandro Caprez Ingenieure (K) Zürich
21 FARAG Shaaban Ziviling. f. Bauwesen Wien
22 FLÜCKIGER Dieter Flückiger + Bosshard AG (K) Zürich
23 FREY Martin Frey + Gnehm Ingenieure AG Olten
24 GEROLD Daniel Schmidhalter & Pfammatter Ing. Brig
25 HEITZMANN Peter Bern
26 HEUNERT Sven BAFU Ittigen
27 HÖSLI Paul Wickli + Hösli AG Niederurnen
28 JUNG Pirmin Pirmin Jung Ing. für Holzbau Rain
29 KOLLER Martin Résonance Ingénieurs-Conseils Carouge
30 KÜBLER Oliver Swiss Reinsurance Company Zürich
31 LUTZ Andreas APT Ingenieure GmbH Zürich
32 MENOUD Sébastien PRA Ingénieurs conseils SA Sion
33 MOHASSEB Sassan Smteam GmbH Meilen
34 MOSER Konrad Expert Consult Dübendorf
35 MOSER Andreas Schweiz. Pool f. Erdbebendeck. Bern
36 PANDURI Rocco Schöftland
37 PITTET Céline Amt für Umwelt Solothurn
38 PLATTNER Peter Binningen
39 RUDAZ Jacques Savièse
40 SCHIESS Jürg Münchwilen
41 SCHNEEBERGER Christian Herzogenbuchs.
42 SELLAMI Souad Zürich
43 SMIT Patrick Nationale Alarmzentrale Zürich
44 STÄHELI Leo Steckborn
45 STOJADINOVIC Bozidar ETH Zürich Zürich
46 SUTER René Lutry
47 THEVOS Nicolas B. Devaud SA Genève
48 TSIAVOS Anastasios Zürich
49 WIELAND Martin Pöyry Energy AG Zürich
50 ZANINI BARZAGHI Cristina Borlini & Zanini SA Pambio Noranco
51 ZWICKY Peter Basler & Hofmann AG Zürich

Gäste / Invités

Entschuldigt / Excusés


